
 



 

 



 

 



 

 



 

 



 



 

Der Bürgermeister Anlage zur Drucksache-Nr. 11/15 
            -I-              
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung zu zwei Anträgen der B.I.S.-Fraktion vom 05.01.2015 

(Eingang 13.02.2015) 

1. Abbau der Poller Marienbaumer Straße Parkplatz Sportplatz / Birkenweg im Orts-

teil Labbeck und Einrichtung einer weiteren Ein- und Ausfahrt zur vorhandenen 

Tempo 30 Zone an gleicher Stelle zur Optimierung der An- und Abfahrtzeiten zum 

nördlichen Birkenweg 

2. Umgestaltung der Einmündung Am Haselbusch / Birkenweg zum Wyfeld  

 
Zu 1.: 

An dem Parkplatz des Sportplatzes an der Marienbaumer Straße wurde die Zuwegung zum 
Birkenweg durch Absperrpfosten gesperrt. Durch diese Maßnahmen soll zusätzlicher Fahr-
zeugverkehr, insbesondere bei der An- und Abfahrt zum dortigen Sportplatz, aber auch das 
Abkürzen durch das Wohngebiet „Birkenweg“ vermieden werden. Auch soll vermehrtes Par-
ken im nördlichen Teil des Birkenweges bei größeren Sportveranstaltungen vermieden wer-
den. Die Ausführung des Stichweges Birkenweg nördlich des Sportplatzparkplatzes wurde im 
Rahmen einer Anliegerversammlung mit der Vorstellung der Endausbauplanung in der heuti-
gen Ausführung von den Anwohnern gewünscht. Die Absperrpfosten können im Bedarfsfall 
durch handelsübliche Sperrpfahlschlüssel entfernt werden. Die Anbindung der Wohngebiete 
(Bebauungsplan Labbeck Nr. 10/11) über die Straße Am Haselbusch und die Marienbaumer 
Straße entspricht den allgemeinen Anforderungen für eine ordnungsgemäße Erschließung und 
Erreichbarkeit der dortigen Häuser. 
 
Bezüglich der von Herrn Koch angeführten Gefährdungssituation vom 01.07.2014 liegt der 
Verwaltung eine Stellungnahme des Kreises vor, die im Rahmen einer von Herrn Koch initi-
ierten Petition vom 02.11.2014 an den Petitionsausschuss des Landtages erfolgte. Hiernach 
ergibt sich nach Auswertung der Einsatzberichte, dass der Rettungsdienst zu dem benannten 
Einsatz nicht „verspätet“ eingetroffen ist. Das im Gemeindegebiet Sonsbeck eingesetzte „First 
Responder System“ war 8 Minuten nach dem eingegangenen Hilfeersuchen und der anschlie-
ßenden Disposition eingetroffen. Rettungswagen und Notarzt der Rettungswache Xanten tra-
fen 10 Minuten nach der Alarmierung ein. Die landesweit üblichen Empfehlungen zur 
Hilfsfrist in NRW wurden somit eingehalten. Von der „Beseitigung eines Hindernisses“ ist 
dort nichts bekannt. Auch bei früheren Einsätzen im Hause Koch sind bei der Einsatzleitstelle 
Wesel keine Probleme bekannt geworden. Das Petitionsverfahren läuft derzeit noch. Über die 
Dauer und den Ausgang des Verfahrens liegen der Verwaltung derzeit keine Informationen 
vor. 
 
Die erwähnten Fahrzeuge wie Müllabfuhr und/oder Lieferanten sind im gesamten öffentlichen 
Verkehrsbereich anzutreffen und auch notwendig, ohne dass dadurch besondere Gefahrensi-
tuationen entstehen, die nicht unverzüglich zu beseitigen wären.  
 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNG 

 
Die derzeitige Verkehrsführung an der Marienbaumer Straße / Birkenweg wird beibehalten. 
Ein Rückbau bzw. eine Reduzierung der Durchfahrtssperren (Poller) erfolgt nicht.  
 



 

Über den Ausgang der Petition wird nach Abschluss des Verfahrens im Ausschuss für öffent-
liche Einrichtungen, Verkehr, öffentliche Sicherheit und Soziales sowie im Haupt- und Fi-
nanzausschuss als Beschwerdeausschuss informiert. 
 
 
Zu 2.: 

Die Straßen Am Haselbusch (Höhe Birkenweg) / Wyfeld sind ebenfalls durch Absperrpfosten 
getrennt. Auf eine Eingabe der Anwohner im Wyfeld wurde im September 1997 ein Be-
schluss des Rates herbeigeführt, der zu einer Anordnung des Kreises Wesel zur Errichtung der 
Absperrpfosten gem. §45 StVO führte.  
 
Innerhalb einer Einwohnerversammlung und Bürgeranhörung in Labbeck vom 26.11.2014 
wurden das Anliegen des Herrn Koch und auch die Entfernung der dortigen Absperrpfosten 
erneut thematisiert. Hieraus ergaben sich keine neuen Erkenntnisse, die die Entfernung der 
Absperrpfosten oder einen Eingriff in den bisherigen Parkraum begründen. Vielmehr war 
ersichtlich, dass die Mehrzahl der Anwohner eine Beibehaltung der bisherigen Verkehrssitua-
tion befürwortet. Eine Notwendigkeit zur Umgestaltung der dortigen Verkehrsraumgestaltung 
wird seitens der Verwaltung nicht gesehen.  
 
 
BESCHLUSSEMPFEHLUNG 

 
Die derzeitige Verkehrsführung Am Haselbusch (Höhe Birkenweg) / Wyfeld wird beibehal-
ten. Ein Rückbau bzw. eine Reduzierung der Durchfahrtssperren (Poller) erfolgt nicht. Auf 
eine Umgestaltung der dortigen Verkehrsraumgestaltung wird verzichtet.  
 
 
Sonsbeck, 17.02.2015 
 


